
Preisgekrönter Gast bei Filmfest
Weinheim. Weinheims Kinochef Al-
fred Speiser gehen die Ideen nie aus:
Vom 6. bis 12. September (Dienstag
bis Montag) veranstaltet er im
Schlosshof Weinheim ein Filmfest.
Speiser ist überglücklich: „Dank der
Unterstützung der Stadt haben wir
mit dem Schlosshof die ideale Loca-
tion für unser neues Open Air gefun-
den. Jetzt muss nur noch das Wetter
mitspielen.“

Wie es sich für ein Filmfest ge-
hört, wird auch ein prominenter
Gast das Festival eröffnen: Eugene
Boateng ist Träger des Deutschen
Schauspielpreises. Er wird seinen
Film „Borga“ präsentieren, der nicht
nur teilweise in Mannheim gedreht
wurde, sondern auch den Max-
Ophüls-Preis bekommen hat. Alfred
Speiser: „Wir sind stolz, einen solch
hochkarätigen Gast wie Eugene Boa-
teng in Weinheim begrüßen zu dür-
fen!“

Der 37-Jährige ist ausgebildeter
Tänzer und Choreograph. Er wuchs
als Sohn ghanaischer Eltern mit sie-
ben Geschwistern in Düsseldorf auf.
2006 gewann er den Talentwettbe-
werb Viva Dancestar und trat – bis zu
seiner Entdeckung als Schauspieler
– in Videos verschiedener Künstler
wie Jan Delay, Kool Savas oder der
No Angels auf. Mit „Borga“, einem
Drama über den immerwährenden
Traum von Reichtum, schaffte Boa-
teng 2021 den Durchbruch als

Kino: Schauspieler Eugene Boateng eröffnet die Veranstaltungsreihe im Schlosshof mit „Borga“

Schauspieler und ist seit dem Ge-
winn des Deutschen Schauspiel-
preises für „Borga“ bei Film und
Fernsehen viel gefragt („SOKO Stutt-
gart“, „Um Himmels Willen“, „Letz-
te Spur Berlin“).

„Für jeden etwas dabei“
„Mit Boateng und Borga wollen wir
im Verlauf des Filmfests einen Bo-
gen vom Arthousekino bis zum
Blockbuster schlagen. Es soll fil-
misch wirklich für jeden etwas dabei
sein.“

Deshalb folgt auf das Arthouse-
Drama „Borga“ (6. September) die
bezaubernde französische Multikul-
ti-Komödie „Monsieur Claude und
sein großes Fest“ (7. September), der
Familienfilm „Minions 2“ (8. Sep-
tember), der Action-Thriller „Top
Gun 2“ mit passender Livemusik der
Band „EXACT“ (9. September), das
Musik-Biopic „Elvis“ mit Live-Rock
’n’ Roll von der „Jailhouse Gang“ (10.
September), die deutsche Erfolgsko-
mödie „Wunderschön“ (11. Septem-
ber) und zum krönenden Abschluss
am 12. September Alfred Speisers
Lieblingsfilm „Guglhupfgeschwa-
der“ von Ina Falk.

i Tickets im Vorverkauf gibt es im
Modernen Theater, Hauptstraße
61 und im Internet unter der In-
ternet-Adresse
bergstraesser-openair.de

Schauspieler Eugene Boateng wird das Weinheimer Filmfestival im Schlosshof eröff-
nen. BILD: SVEN SOARES/TAPSMOMENTS PHOTOGRAPHY

Wallfahrt zum
Michaelsberg

Oberflockenbach/Leutershausen. Die
katholischen Frauengemeinschaf-
ten Oberflockenbach und Leuters-
hausen laden am Dienstag, 13. Sep-
tember, zur Wallfahrt zum Micha-
elsberg ein. Pfarrer Stephan Sailer
wird in der barocken Kapelle einen
Gottesdienst halten. Nach dem Got-
tesdienst besteht die Gelegenheit
bei Kaffee und Kuchen die wunder-
schöne Aussicht zu genießen oder
die Kapelle zu besichtigen. Gegen
Abend wird zur Vesper eingekehrt
und es bietet sich die Gelegenheit
zum gemütlichen Beisammensein.
Abfahrt zur Wallfahrt ist am Gast-
haus „Zur Rose“ in Oberflockenbach
um 13 Uhr und in Leutershausen am
„Gasthaus zur Bergstraße“ um 13.15
Uhr. Anmeldungen bitte bis zum 6.
September 2022 bei Regina O’Brien
unter der Telefonnummer 06201/
23037 oder Marion Pribyl unter
06201/6903154.

Mit Gänsekiel
und Tinte

Ferienspiele: Im Museum auf
den Spuren der Vergangenheit

Weinheim. Eine Reise in die Vergan-
genheit kann ganz schön vergnüg-
lich sein. Das erlebten die Mädchen
und Jungen, die im Rahmen der Fe-
rienspiele ins Museum der Stadt
Weinheim kamen. Ob mit Gänsekiel
und selbst gemachter Tinte oder auf
fossiler Schatzsuche, die Kinder wa-
ren mit Begeisterung dabei, heißt es
in einer Pressemitteilung der Stadt.
Fingerfood stille den Hunger und
den Durst löschte eine Spende von
Getränke Müller. Auch der Lions-
Club Weinheim sorgte mit seiner
Unterstützung für einen gelungenen
Tag. Zum Abschluss könnten die
Kinder selbst gestaltete T-Shirts mit
nach Hause nehmen.

Bei den Ferienspielen im Museum kam
der Spaß nicht zu kurz. BILD: MUSEUM

Wie Hausbesitzer Energie
sparen können

Klimaberatung: Wieder am Dienstag im Rathaus

Der KLiBA-Energieberater, Hel-
mut Hans informiert regelmäßig
über Energienutzung, Wärmeschutz
oder Fördermöglichkeiten. Einen
Termin für die nächste Beratung im
Schloss/Rathaus von Weinheim
kann man vereinbaren unter der Te-
lefonnummer 06221/998750 (KLi-
BA). Die Beratung findet statt in der
Obertorstraße 9, Eingang E, Erdge-
schoss Zimmer 12, dienstags zwi-
schen 14 und 17 Uhr.

Weinheim. Energiesparen – das ist
derzeit das Gebot der Stunde. Doch
wenn man sich das genau überlegt,
ist es auch gar nicht so einfach. Vor
allem dann nicht, wenn man Haus-
besitzer ist – oder zur Miete wohnt.
Was man als Hauseigentümer bei
energiesparender Modernisierung
oder als Mieter beim Energiesparen
tun kann, erfährt man bei einer kom-
petenten und kostenfreien Initialbe-
ratung von der KLiBA.

Sie ist eine erste Orientierungshil-
fe und hilft bei der Umsetzung von
Energiesparzielen auch mithilfe ver-
schiedener staatlicher Fördermög-
lichkeiten zu folgenden Themen:
energetische Altbaumodernisie-
rung, Neubau oder Sanierung zum
Energieeffizienzhaus oder Passiv-
haus, Heizungserneuerung, Erfül-
lung EWärmeG, Einsatz von erneu-
erbaren Energien, Stromsparmaß-
nahmen, Förderung und Zuschuss
durch KfW, BAFA, Land und Kom-
mune.

Die effektivste Strompreisbremse
setzt beim Stromsparen an, schreibt
die KLiBA in einer Pressemitteilung.
Bei der KLiBA und auch in der Wein-
heimer Stadtbibliothek kann man
sich kostenlos Strommessgeräte
ausleihen. Damit lässt sich auch der
Stromverbrauch durch Leerläufe
beziehungsweise den Stand-by-Mo-
dus erkennen und verringern.

Die Berater der KLiBA kennen sich mit
Energiesparen aus. BILD: PHILIPP ROTHE

Richtig viel geschafft
Peter-Koch-Schule: 25 junge Frauen und Männer feiern ihren Schulabschluss

man außerdem besonders stolz auf
einen der Absolventen, der dem Pil-
gerhaus, Träger der Peter-Koch-
Schule, weiterhin erhalten bleibt, al-
lerdings in der Rolle als Azubi. Er hat
seinen Ausbildungsvertrag als Heil-
erziehungspflegehelfer bereits un-
terschrieben und startet im Septem-
ber seine Ausbildung in der Behin-
dertenhilfe des Pilgerhauses.

Egal ob die jungen Leute nun die
Schule verlassen oder noch für ein
weiteres Jahr und für einen weiteren
Abschluss die Schulbank drücken –
Schulleitung und Lehrer der Peter-
Koch-Schule wünschen ihren Absol-
venten alles Gute für die Zukunft.

abschluss. Darüber hinaus hat es
eine Schülerin am Lernort Franklin
in diesem Jahr auch geschafft, die
vier schriftlichen und vier mündli-
chen Prüfungen für einen schul-
fremden Realschulabschluss zu ab-
solvieren und damit nun die Schule
verlassen zu können.

Einige der jungen Menschen ge-
hen aber doch noch nicht ganz, auch
sie streben im nächsten Jahr den Re-
alschulabschluss an der Peter-Koch-
Schule oder an anderen Schulen an.
Das freut die Lehrkräfte rund um
Schulleiterin Madlen Lübken natür-
lich ganz besonders, heißt es weiter.
Am Stammhaus in Weinheim ist

Weinheim. Strahlende Gesichter an
der Peter-Koch-Schule, denn an den
Standorten in Weinheim, Mann-
heim und Heidelberg wurden vor
Kurzem in feierlicher Atmosphäre
die Abschlusszeugnisse übergeben.
Gleich 25 junge Frauen und Männer
haben in diesem Jahr erfolgreich ih-
ren Schulabschluss gemacht und
stellen sich nun neuen Herausforde-
rungen, heißt es in einer Pressemit-
teilung der Schule.

Die jungen Erwachsenen mach-
ten an der Peter-Koch-Schule
Hauptschulabschlüsse oder been-
deten den Bildungsgang „Lernen“
erfolgreich mit einem Förderschul-

Der Achterrat besucht das Rathaus
Bildung: Schüler der achten Klassen schauen dem Oberbürgermeister über die Schulter und informieren sich über die Zukunftswerkstatt

Weinheim. So turbulent geht es im
Rathaus am Montagmorgen nicht
immer zu. Aber diesmal: Gruppen
von jungen Leuten, Schüler, die inte-
ressiert Schaubilder betrachten und
sich Vorträge anhören, nachfragen,
sich Notizen machen. Die Woche
vor den Ferien hat für rund 80 Ju-
gendliche mit einem interessanten
Anschauungsunterricht begonnen:
Sie konnten dem Oberbürgermeis-
ter und Amtsleitern der Weinheimer
Stadtverwaltung über die Schulter
schauen. Es handelte sich um die
nächste Phase im Jugendbeteili-
gungsprojekt „Achterrat“, das vom
Stadtjugendring betreut wird.

Schon seit Anfang des Jahres tref-
fen sich Achtklässler aus allen Wein-
heimer Schularten an verschiede-
nen Orten, um einerseits zu verste-
hen, wie Kommunalpolitik so funk-
tioniert. Aber auch um eigene Ideen
und Impulse zu entwickeln und ein-
zubringen. So fand bereits ein gro-
ßes „Hearing“ in der Stadthalle statt,
bei dem Ideen gesammelt wurden.
Was fehlt Jugendlichen in Wein-
heim? Was wünschen sie sich? Wo
würden sie sich einbringen?

Selbst Demokratie gestalten
Für den Geschäftsführer des Stadt-
jugendrings, Martin Wetzel, ist der
„Achterrat“ ein Baustein der Jugend-
beteiligung in Weinheim, mit der
Kinder und Jugendliche mit demo-
kratischen Entscheidungen vertraut
gemacht werden sollen – um später
selbst einmal Demokratie gestalten
zu können.

Wie die Stadtteil-Detektive aus
den Grundschulen soll auch der
„Achterrat“ demnächst die Ergeb-

sich die Feuerwehr aufstellt, um für
die Sicherheit der Bürger zu sorgen.
Jeweils 15 Minuten hielten sich die
Schüler an einem Ort auf – es war
eine richtige Rathaus-Rallye. Die
Mitarbeiter, die im Amt für Stadtent-
wicklung die Zukunftswerkstatt be-
gleiten, ergriffen gleich die Chance
und machten die Achtklässler mit
dem aktuell laufenden Zukunftspro-
zess vertraut.

Die Gelegenheit war günstig,
denn dort wünscht man sich noch
mehr junge Beteiligung. Jetzt weiß
der „Achterrat“, dass er auch zum öf-
fentlichen Forum am Donnerstag,
15. September, explizit eingeladen
ist.

uns mit diesen Wünschen und Ideen
beschäftigen und euch Rückmel-
dung geben, wie es damit weiter-
geht. An mancher Stelle werden wir
sicher auch nochmals auf euch zu-
kommen und gemeinsam mit euch
das weitere Vorgehen besprechen“,
so der Oberbürgermeister.

Seine Referentin Gabi Lohrbä-
cher-Gérard hatte die „Rathaus-
Tour“ für den „Achterrat“ organi-
siert, die Jugendlichen lernten unter
anderem, was die Stadt im touristi-
schen Bereich alles leistet, wie die
Grünflächen gepflegt werden, wie
der Stadtkämmerer die Finanzen ge-
staltet, wie das Personalamt nach
jungen Kräften sucht und sogar wie

nisse aus dem Prozess im Gemein-
derat vorstellen. Wetzel spricht ger-
ne von einer „Beteiligungs-Biogra-
fie“ im Leben der Weinheimer hin zu
überzeugten Demokraten und Ak-
tivposten der Stadtgesellschaft. Da-
her war es ihm auch wichtig, die
„Achterrat“-Ergebnisse neulich im
Jugendgemeinderat vorzustellen.
Das ist mittlerweile auch geschehen.
Bei diesem Termin war auch Ober-
bürgermeister Manuel Just dabei.
„Ich bin noch immer begeistert über
unseren gemeinsamen Termin“, er-
innerte er sich bei seiner Begrüßung
am Montag im Schlosshof. „Wir sind
dankbar für all eure Wünsche und
Ideen. Wie versprochen werden wir

Die Schüler der achten Klassen informierten sich im Rathaus auch über den aktuellen
Stand der Zukunftswerkstatt. BILD: STADT WEINHEIM

Der Achterrat

� Der Achterrat ist ein kommu-
nalpolitisches Modell, das die
Beteiligung von Jugendlichen
stärken soll. Es soll bei den jun-
gen Menschen das Interesse für
politische Entscheidungspro-
zesse wecken und ihnen politi-
sche Kompetenzen vermitteln.

� Die erste Konferenz des
Weinheimer Achterrates hatte
am 6. März 2022 stattgefun-
den. Mit dabei waren rund 90
Jugendliche aus achten Klas-
sen aller Weinheimer Schulty-
pen.

� Als „Erfinder“ des Konzeptes
gilt Udo Wenzl. Der Diplom-
Sozialpädagoge aus Waldkirch
ist Kommunalberater.

Feierabend in der Elli
Zentrum für Inklusion: Livemusik am 2. September

Freiraum-Café in der Elli, wie die Au-
ßenstelle des Pilgerhauses in der Eli-
sabethstraße 9 genannt wird, in der
unter anderem das Zentrum für In-
klusion (kurz ZFI) untergebracht ist,
also seine Tore.

Anmeldung ist nicht erforderlich,
der Feierabend ist für alle offen, die
Lust auf Musik und einen tollen
Abend haben.

i Feierabend in der Elli mit der
Band „The Different Stars“ am
Freitag, 2. September, ab 17 Uhr
in der Elisabethstraße 9. Der Ein-
tritt ist frei, es ist keine Anmel-
dung erforderlich.

Weinheim. Der September im Zen-
trum für Inklusion (ZFI) startet „dif-
ferent“, also anders, und gleichzeitig
wie gewohnt. Zu Gast sind „The Dif-
ferent Stars“. Die neue hauseigene
Combo aus Bewohnern und Mitar-
beitern des Pilgerhauses ist zuletzt
auf großer Bühne beim Festival „Fair
all“ im Schlosshof aufgetreten, heißt
es in einer Pressemitteilung des ZFI.

Nun geht es wieder auf etwas klei-
nere Bretter, die die Welt bedeuten.
„Alles beim Alten“ heißt es bei Ort
und Termin: wie immer am ersten
Freitag im Monat, wie immer ab 17
Uhr, wie immer ist der Eintritt frei.
Am Freitag, 2. September, öffnet das

Ökumenische Aktion Helfende
Hand/Eine-Welt-Laden. Samstag,
27. August: Laden geöffnet von 10 bis
12 Uhr. Sonntag, 28. August: Laden
und Café geöffnet von 10 bis 12 Uhr.
Mittwoch, 31. August: Laden und
Café geöffnet von 15.30 bis 17.30
Uhr.
MGV. Der Männergesangsverein
Lützelsachsen beginnt den Probe-
betrieb nach der Sommerpause am
Dienstag, 30. August, um 19.30 Uhr
mit einer gemeinsamen Probe mit
dem Verein in Dossenheim im evan-
gelischen Gemeindezentrum Mar-
tin-Luther-Haus in Dossenheim.
Die erste reguläre Probe im Sänger-
heim in Lützelsachsen findet am
Mittwoch, 31. August, um 20 Uhr
statt.

LÜTZELSACHSENER
WOCHENKALENDER

Wildkräuterwanderung
Weinheim. Die Kräuterexpertin
Dorisa Winkenbach bietet am Sonn-
tag, 28. August, eine Wildkräuter-
wanderung bei Sonnenaufgang
durch die Weinberge bei Weinheim
an – mit Picknick und Weinprobe.
Wer dabei sein will, muss allerdings
früh aufstehen. Los geht es schon
um 6.15 Uhr. Der Treffpunkt wird
bei Anmeldung bekannt gegeben.
Die Wanderung dauert rund vier
Stunden. Anmelden kann man sich
bei Dorisa Winkenbach unter der
Mobilfunknummer 0174/4163 123,
Infos gibt es auch im Internet unter
der Adresse www.winkenbach.net –
die Kosten betragen 35 Euro für die
Weinprobe und 15 Euro für den
Picknickrucksack, heißt es in der
Ankündigung.
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